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Liebe Pfarrangehörige! 

Liebe Wallfahrerinnen und Wallfahrer! 
 

am Gedenktag Maria Königin richten wir den Blick 

auf ein Bild, das leicht missverstanden wird. Königin 

– das klingt nach Macht und Glanz. Papst Benedikt 

XVI., als tiefer Verehrer der Gnadenmutter, 

widersprach einst dieser Vorstellung ausdrücklich: 

Weder bei Jesus noch bei Maria habe das Königtum 

mit weltlicher Macht oder Reichtum zu tun. Schon 

das Königtum Christi selbst ist durchwoben vor allem 

zu dienen, zu helfen, zu lieben. Das zeigt sich am 

Kreuz, wo Pilatus die Inschrift „König der Juden" 

anbringen ließ: Gerade dort, im Leiden für uns und 

mit uns, im Lieben bis ins Letzte, regiert Jesus und 

schafft Wahrheit, Liebe, Gerechtigkeit. Ebenso beim 

Letzten Abendmahl, wo er sich niederbeugt, um 

seinen Jüngern die Füße zu waschen. Sein Königtum 

hat nichts mit dem der Mächtigen der Erde zu tun – 

er ist ein König, der seinen Dienern dient. Und das 

Gleiche gilt für Maria: Sie ist Königin im Dienst für 

Gott und die Menschheit, Königin der Liebe, die die 

Selbsthingabe an Gott lebt, um in den Heilsplan für 

den Menschen einzutreten. Dem Engel antwortet sie: 

„Ich bin die Magd des Herrn", und im Magnifikat singt 

sie, Gott habe auf die Niedrigkeit seiner Magd 

geschaut. Sie ist Königin, gerade indem sie uns liebt 

und in jeder Not beisteht – unsere Schwester, eine 

demütige Magd. (Vgl. Benedikt XVI., Audienz vom 

22.08.2012) 

Genau dieses Wesen Mariens klingt in den 

althergebrachten Anrufungen der Lauretanischen 

Litanei nach, die auch bei uns in Altötting immer 

wieder erklingt. Wenn wir sie als Königin der Engel, 

der Apostel, der Märtyrer oder der Bekenner anrufen, 

meinen wir nicht eine Herrscherin über sie, sondern 

eine, die mit ihnen in Demut und Liebe verbunden ist. 

Papst Benedikt XVI. beschreibt es so: Ihr Königtum ist 

Folge ihres Vereintseins mit dem Sohn, nicht 

Ausdruck eigener Erhabenheit. Demnach ist jede 

Anrufung ein Vertrauensruf an die, die selbst Magd 

geblieben ist und gerade darin Königin des Himmels 

wurde. 

Papst Leo XIV. hat uns angesichts der Kriege und 

Unruhen unserer Zeit eingeladen, diesen Blick auf 

Maria als Königin des Friedens neu zu beleben – nicht 

als frommes Wort, sondern als Anstoß für unseren 

Alltag: dort Frieden zu stiften, wo wir Streit begegnen, 

dort zu dienen, wo wir Macht ausüben könnten. Auch 

bei seiner Spanienreise im Juni 2026 griff er den Titel 

wieder auf und bat Maria, die Königin des Friedens, 

uns beizustehen, damit wir Streit und Verleumdung 

überwinden und in Liebe zueinander finden. 

Sr. Bernarda Heimgartner, Gründerin der Schwestern 

vom Hl. Kreuz, hat dieses Wesen Mariens treffend 

zusammengefasst: „Maria, demütig in der höchsten 

Würde, mutig und stark im bitteren Schmerz." 

Nehmen wir dieses Wort mit in die kommende 

Woche: Wo können wir unsere Königswürde als 

Kinder Gottes entdecken? Wo können wir wachsen, 

mutig, stark und fest im Vertrauen zu sein? 

Möge der mütterliche Schutz der Himmelskönigin Sie 

begleiten! 

Ihre Gemeindereferentin 

Sr. Jana Stadler, 

Schwestern vom Hl. Kreuz 

 

Der Frauendreißiger bezeichnet die Zeit von der Ersten 

Vesper des Hochfestes Mariä Himmelfahrt bis zum 

Sonnenuntergang am Gedächtnis der Schmerzen 

Mariens am 15. September. Sein Ursprung liegt in der 

Tatsache begründet, dass die Sommerzeit die Reife 

vieler Heilkräuter umspannt.  

Am Gnadenort möchten wir diese Tradition wieder-

aufleben lassen und laden dazu nach St. Magdalena 

ein: täglich um 14.30 Uhr Rosenkranz und um          

15.00 Uhr Hl. Messe mit Auflegung des Kreuz-Partikels 

und Segens-Zusage. 
 

In die Zeit des Frauendreißiger fallen fünf Marien-Feste: 

15. August  Mariä Himmelfahrt 

22. August   Maria Königin 

08. September  Mariä Geburt 

12. September  Mariä Namen 

15. September  Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
 

 

Am Samstag, 29. August bietet die Caritas im 

Pfarrverband Altötting von 9.00 Uhr bis       

13.00 Uhr das „Reparatur-Café“ im 

Begegnungszentrum an. (Annahmeschluss 11.30 Uhr) 
 

Benötigen Sie Hilfe zum Kirchgang, Unterstützung 

und Entlastung im Alter, im Alleinsein, in der 

Krankheit, zum Einkauf oder in einer Notlage? Infos 

unter Tel. 08671 / 95856120. 
 

 

Die Krippenfreunde laden herzlich in den 

Sommerferien mit den Kindern zu einem Spaziergang 

zu den Jahreskrippen ein. In der Stiftspfarrkirche, der 

Basilika St. Anna und der Friedhofskirche St. Michael 

gibt es ganzjährig verschiedene biblische Szenen zu 

besichtigen. 



 

So 16.08.  20. Sonntag im Jahreskreis 

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden 

und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

Altötting  

10.00 Uhr   Heiliges Amt für Ehemann und Vater 

Georg Kreuzpointner zum Sterbetag / 

für verstorbene Eltern und Großeltern 

Josefa und Karl Horneber / für 

verstorbene Mutter 

11.30 Uhr   Heiliges Amt für Hochwürdigen 

Herrn Pfarrer Dr. Thomas Hösl und 

nach Meinung / zu Ehren der 

Heiligsten Dreifaltigkeit und Mutter 

Gottes zum Dank 

19.00 Uhr   Heiliges Amt mit Übertragung bei 

EWTN (Missa in A für Chor und Orgel 

von Joseph Rheinberger) / für Mutter 

Rita Robl zum Sterbetag 

Mo 17.08.  Montag der 20. Woche im 

Jahreskreis 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle 

mit Übertragung bei EWTN  

9.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle 

mit Übertragung bei k-tv  

19.00 Uhr   Heilige Messe für alle Kinder und 

Jugendlichen und deren Eltern / für 

verstorbene Eltern / für verstorbene 

Mutter und Oma Therese Minster / für 

die Priester, die mit mir 

zusammenleben / zum Gedenken an 

die lieben Eltern und Schwiegereltern 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Di 18.08.  Dienstag der 20. Woche im 

Jahreskreis 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle 

mit Übertragung bei EWTN  

18.00 Uhr   Rosenkranz in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heilige Messe um Frieden in der 

Familie / zur Ehre des Unbefleckten 

Herzens Mariens / für verstorbenen 

Vater Erwin Krammer / für Pater 

Ludwig Maria um Schutz und 

Führung 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Mi 19.08.  Hl. Johannes Eudes, Priester, 

Ordensgründer 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle 

mit Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heilige Messe in der 

Krankenhauskapelle  

19.00 Uhr   Heilige Messe zum Dank für die 

Geburt von Antonia / für verstorbenen 

Manfred Benkert / für die 

Familienanliegen / für verstorbene 

Eltern Gertrude und Ambrosius 

Dzierzega / für ihre drei Kinder / Klara 

Dziobek und Jan Kepny zum Todestag 

Do 20.08.  Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, 

Kirchenlehrer, Mystiker 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle 

mit Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heiliges Amt für Franz Hartmann und 

verstorbene Angehörige / für den im 

Krieg 1944 vermissten Vater, 

Großvater und Urgroßvater Johann 

Seibold um ewigen Frieden 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Fr 21.08.  Hl. Pius X., Papst 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle 

mit Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heiliges Amt für alle armen Seelen / 

für Ivan / für Lebende und 

Verstorbene der Familien Eckermann 

und Hildebrandt 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Sa 22.08.  Maria Königin 

7.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle 

mit Übertragung bei k-tv  

20.00 Uhr   Vorabendmesse in der Basilika St. 

Anna mit anschließender 

Lichterprozession  

21.00 Uhr   Lichterprozession   

So 23.08.  21. Sonntag im Jahreskreis 

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden 

und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

Altötting  

10.00 Uhr   Heiliges Amt für Irmgard und Eduard 

Frauscher und für Anton Beck / für H. 

H. Prälat Max Absmeier zum 

Sterbetag / für Vater und Opa Ludwig 

Hager 

11.30 Uhr   Heiliges Amt für Gabriele Ilg zum 

Geburtstag / für Eltern Andreas und 

Franziska Baier und Bruder Gerhard 

Baier / für Papa Josef und Opa Johann 

/ für Sohn und Bruder Heinzi Fick zum 

Sterbetag 

19.00 Uhr   Heiliges Amt mit Übertragung bei 

EWTN / für verstorbenen Konrad 

Anzenberger 


